
Liebe Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter, 

mein Name ist Jacqueline Eidemann und ich promoviere an der Universität Bremen zum Thema 

„(Bildungs)biografien von ehemaligen Nutzer*innen der Schulsozialarbeit“. Hierzu möchte ich via 

Skype narrative Interviews mit ehemaligen Nutzer*innen von Schulsozialarbeit führen und 

ergründen, welchen Einfluss Schulsozialarbeit auf die persönliche (Bildungs)biografie der einzelnen 

gehabt hat. Wie Sie sich sicherlich vorstellen können, ist es für mich als Außenstehende unglaublich 

schwer einen Zugang zu ehemaligen Nutzer*innen zu bekommen. Deshalb meine Bitte an Sie: 

Wenn Sie Kontaktdaten von ehemaligen Nutzerinnen und Nutzern haben, leiten Sie bitte den 

beigefügten Anhang an diese weiter. Es können natürlich auch ehemalige Nutzer und Nutzerinnen 

sein, die noch die Schule besuchen. Wichtig ist nur, dass die Hauptnutzungszeit in der Vergangenheit 

gelegen hat und mehr als nur einen einmaligen Kontakt zum Schulsozialarbeiter bzw. zur 

Schulsozialarbeiterin umfasst. Es werden weder Namen der Schüler und Schülerinnen, noch der 

Schulsozialarbeiter*innen oder der Schule veröffentlicht. 

Nur durch Ihre Mitwirkung bekomme ich die Möglichkeit in diesem spannenden Arbeitsbereich neue 

Erkenntnisse zu gewinnen und letztlich eine Forschungslücke zu schließen. Gerne informiere ich Sie 

bei Interesse nach Abschluss der Untersuchung auch über die Ergebnisse. 

Ich bedanke mich vielmals für Ihre Hilfe und stehe bei Rückfragen selbstverständlich jederzeit gerne 

zur Verfügung (j.eidemann@uni-bremen.de)! 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Start ins neue Schuljahr! 

Jacqueline Eidemann 


